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5.8.2024 - Bericht von B'Tselem: 
"Willkommen in der Hölle - 

Das israelische Gefängnissystem
als ein Netzwerk von Folterlagern" 

https://www.btselem.org/publications/
202408_welcome_to_hell 

Übersetzung auf der Seite: 
https://www.palestinemission.at/blog-

cbms/archive/2024/08 

The Killing, Detention and Torture of
Healthcare Workers in Gaza: 

Berichte und mehr auf der Webseite
von Healthcare Workers Watch

https://healthcareworkerswatch.org/categor
y/publications/     

Neuer Bericht von Human Rights
Watch über israelische Gefängnisse:
Palästinensisches Krankenhausper-
sonal angekettet, ausgehungert, se-

xuell missbraucht
https://www.hrw.org/news/2024/08/26/isra-
el-palestinian-healthcare-workers-tortured 

Übersetzung auf der Seite: 
https://www.palestinemission.at/blog-

cbms/archive/2024/08 

Jeder israelische Soldat, der im be-
rüchtigten Lager Sde Teiman Dienst 
verrichtet, weiß, was mit den palästi-
nensischen Häftlingen dort geschieht.
Ich habe gehört, wie der Kommandant 
der Einrichtung erklärte: „Die hohen Tie-
re sagen, dass Sde Teiman ein Friedhof 
genannt wird.“  Dennoch ignorieren die 
israelischen Medien und die Öffentlich-
keit absichtlich das erschütternde Ge-
samtbild, das das Gefangenenlager 
zeigt. - Kommentar verfasst von einer 
anonymen Quelle, Haaretz, 1. Juni 2025

„Schrecklicher als Abu Ghraib": 
In Sde Teiman fand der Anwalt Khaled 
Mahajneh einen inhaftierten Journalisten
bis zur Unkenntlichkeit verändert vor; 
dieser beschrieb die gewalttätigen und 
unmenschlichen Bedingungen in der 
Einrichtung. - Von Baker Zoubi, 27. Juni 
2024, 972Mag in Kooperation mit Local 
Call

Palestine Mission Österreich
Anmerkungen zur Freilassung 

von Palästinenser*innen
„Im Folterlager Sde Teiman werden et-
was mehr als eintausend Palästinenser 
unter furchtbaren Zuständen gefangen 
gehalten. Der israelische Oberste Ge-
richtshof hat die israelische Regierung 
vor Kurzem gezwungen, zu beantwor-
ten, wie viele von ihnen als Hamas-
Kämpfer gelten.  Die Antwort war: 28.“
Quelle: https://news.walla.co.il/item/
3682723, 5. August 2024
[…] 1700 der freigelassenen Menschen 
– unter ihnen Kinder, Frauen und Men-
schen mit Neurodivergenz oder geistiger
Behinderung – wurden aus Gaza ver-
schleppt und ohne Anklage unter unbe-
schreiblichen Zuständen in israelischen 
Folterlagern wie beispielsweise Sde Tei-
man festgehalten. 
Eine bisher unbekannte Anzahl der ver-
schleppten Menschen wurden in Gefan-
genschaft getötet; darunter der erst 17-
jährige Walid Khalid Abdullah Ahmad 
und fünf Gesundheitsmitarbeiter, wie 
beispielsweise der prominente Chirurg 
Dr. Adnan Al Bursh (2) und der Gynäko-
loge Dr. Iyad al-Rantisi.
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[…] 44 der 55 freigelassenen Gesund-
heitsmitarbeiter wurden direkt während 
ihrer Arbeit in Krankenhäuser – manch-
mal während Operationen vom OP-Tisch
weg – verschleppt, andere wurden auf 
der Flucht vor den Bombardierungen in 
Richtung Süden an israelischen Check-
points gefangen genommen. […] 
Mehrere Familien, denen von israeli-
schen Stellen mitgeteilt worden war, 
dass ihre Angehörigen nach Hause zu-
rückkehren würden, mussten feststellen,
dass diese nicht in den Bussen saßen. 
So erging es der Familie des Gefange-
nen Murad Abu al-Rub, 45: sie wurden 
vom Roten Kreuz darüber informiert, 
dass Murad Abu al-Rub nach Ägypten 
deportiert worden war. 
Laut Statistiken der israelischen NGO 
HaMoked vom Oktober 2025 befanden 
sich insgesamt 11 056 Palästinenser*in-
nen in israelischen Gefängnissen. 
Mindestens 3 500 von ihnen wurden 
ohne Gerichtsverfahren in Administrativ-
haft festgehalten. 
Auszüge aus palestinemission

Oktober 2025: 

"Security" Prisoners:
1 461

"Security" Detainees:
3 378

Administrative
Detainees: 3 544

"Unlawful
Combatant"
Detainees: 2 673

Total Inmates:11 056

https://hamoked.org/prisoners-charts.php 

Palästinensische Gefangenen
freilassen!

Trumps 20-Punkte Plan sieht die Freilas-
sung aller israelischen Geiseln vor, aber
nur eines Teils der vielen willkürlich in-

haftierten Palästinenser.
- „ Wir verurteilen die Misshandlung, ein-
schließlich Folter, von Marwan Barghou-
ti und anderen palästinensischen Ge-
fangenen, von denen viele willkürlich in-
haftiert sind. […] Marwan Barghouti 
wurde 2004 in einem Prozess verurteilt, 
der nach Ansicht der Interparlamentari-
schen Union zahlreiche Verstöße gegen
das Völkerrecht enthielt und nicht fair 
war.“ (The Elders, 29.10.2025, zitiert in 
SiG-Sondernummer 6, Gaza, Nov. 2025
https://www.sand-im-getriebe.org/artikel/
thema-israel-palastin  a    ) 
-  Dr. Hussam Abu Safiya ist in einer 
Gemeinschaftszelle ohne Tageslicht in-
haftiert, bekommt kaum medizinische 
Versorgung und Essen. Er hat fast 40 
Kilo Gewicht verloren. Setzt euch wei-
ter für Dr. Hussam Abu Safiya ein!
https://www.amnesty.de/israel-palaestina-
gaza-nahostkonflikt 

I  srael muss die Gesetzgebung zum  
diskriminierenden Todesstrafen-

gesetz unverzüglich stoppen.
11.11.2025 - Amnesty International, 
„Eine Mehrheit von 39 Mitgliedern der 
israelischen Knesset hat in erster Le-
sung einen Gesetzentwurf gebilligt, der 
Gerichte faktisch dazu verpflichtet, aus-
schließlich gegen Palästinenser die To-
desstrafe zu verhängen.„ Verabschie-
dung des Gesetzes begangen haben.
https://www.amnesty.org/en 
7.11.2025: Position Paper Issued by

Palestinian Human Rights
Organizations: 

An Israeli Draft Bill Imposing Death
Penalty Against Palestinians
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